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85,6..85,5

Sohlhöhe 

anpassen

Oberbodenandeckung

mit Grasansaat 25 g/m²

mit Kräuteranteil

Mutterbodenandeckung

>200 mm, Grasansaat

Sicherheitsstreifen

Breite 5 m

(frei von Strauch- und Baumbewuchs)

Neuer Angergraben

Mutterbodenandeckung

bis Mittelwasserspiegel

>200 mm, Grasansaat

Sohle, Böschungsfuß

unbefestigt (Sande, Kiese)

Oberbodenandeckung

mit Grasansaat 25 g/m²

mit Kräuteranteil

1,00

2
,
9

0

HW       88,25 ... 88,6 mNHN

100

0
,
5

0

Stützkörpermaterial

schwach durchlässig

kf<1*10-5 m/s

Verdichtung >97%

1,00

>
0

,
3

0

Deichzone 2

durchlässig, kf~2*10-4 m/s

Verdichtung >97%

Gefälle zur Wasserseite

2,5% g
12%gf12%

Frostschutzschicht

erforderlich

neue Gründungssohle

Mutterboden abschieben

Bei lokal anstehenden nichttragfähigen Erdstoffen, wie Mudde,

weiche organische Tone, ist ein Massenaustausch mindestens

im Bereich der Gründung des Deiches vorzunehmen. dabei ist

die Filterunterlage 0,2 bis 0,3 m dick auszuführen und

filtertechnisch auf unklassifizierte Austauschstoffe sowie die

Filterschüttung abzustimmen, um Geotextilien weitestgehend

zu vermeiden.

Potenzialentlastung

Liebenwerdaer Binnengraben

Angergraben
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3,000,75 0,75

Bankett

5,00

Oberbodenandeckung

mit Grasansaat 25 g/m²

mit Kräuteranteil

Deichzone 2

durchlässig, kf~2*10-4 m/s

Verdichtung >97%

Stützkörpermaterial

schwach durchlässig

kf<1*10-5 m/s

Verdichtung >97%

Oberbodenandeckung

mit Grasansaat 25 g/m²

mit Kräuteranteil

1,00

HW       i.M. 88,25  mNHN

100

0
,
5
0

Sicherheitsstreifen

Breite 5 m

(frei von Strauch- und Baumbewuchs)

vorhandene Gräben

1,00

>
0
,
3
0

Gefälle zur Wasserseite

2,5% g
12%gf12%

Frostschutzschicht

erforderlich

neue Gründungssohle

Mutterboden abschieben

vorhandene Auetonschicht 0,6 bis 1,2 m Mächtigkeit

Erdstoff ermöglicht wird.

Grenzschichten zwischen bindigen und nichtbindigen

Erdmaterialien sind mittels geotextilem Filter gegen

Suffosion und Erosion zu schützen, wenn kein 

filterstabiler Aufbau mit zur Verfügung stehendem 

-4

(minimal hinsichtl. kf-Wert)

Der Nachweis der Eignung der zu

liefernden Erdstoffe

ist in der Bauausführung durch den

Auftragnehmer

und Lieferer fallweise zu erbringen.

(maximal hinsichtl. Kontakterosion SE,SU*)

10

10

-3

(maximal hinsichtl. Kontakterosion SE,SU*)

(minimal hinsichtl. kf-Wert)

D   , Lands. >=  D   , Wassers.

U ~ 3  bis  6

50

50

Filter - bei erforderlicher Entlastung

10

10

sind schluffige bzw. tonige Sande mit folgenden

D    = 0,2 ..0,6 mm

D    = 0,4... 3,6 mm 

kf >= 2 * 10     m/s 

D    = 1,4 ... 8,4 mm 

D    = 0,4 ... 0,8 mm

Rohsande (Landseite - Zone 2)

Korngröße  < 0,063 mit weniger als 5%  Siebanteil

kf ca. 2 * 10     m/s >=kf, vorhanden

von Bewuchs zu beräumen.

Vor Auftrag des Dammkörpers sind die Gründungsflächen

Mutterboden ist abzuschieben, Stubben sind zu roden.

Anforderung an Rohsande:

VGL < 3 %

Werten geeignet:

Dpr> 97 %

Für die Deichschüttung der Wasserseite (Deichzone 1)

-5

kf < 1 * 10     m/s 

stetige Sieblinie

Regelprofil 1- Baugrund - Sande / Kiese - Station km 0+000 bis ca. 1+300

Regelprofil 2 - Baugrund - Auetone - Station km ca. 1+300 bis 1+600 - Entlastung am Graben
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